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Sammlung: Paläontologie

Inventarnummer: K4019

Beschreibung
Diese fossile Samenpflanze stammt aus der ersten Grabung in Chemnitz-Hilbersdorf.
Geborgen wurde sie vom Privatgelehrten und Sammler Otto Weber, der aus Hilbersdorf
stammte und der die Chemnitzer Medullosen von 1880 bis 1885 erforschte. Er ließ als erster
neben den üblichen Querschnitten auch Längsschnitte anfertigen.
Die Samenpflanzen mit den großen farnartigen Blättern gehören zu den interessantesten
Pflanzen des Rotliegend. Über 50 Millionen Jahre konnten sie sich erfolgreich behaupten.
Damit bezeugen sie eines der beeindruckendsten Experimente der Natur: mit Kombination,
Optimierung und Anpassung von Leitbündeltypen sowie Wuchsformen und
Vermehrungsstrategien reagierten sie auf die sich allmählich ändernden
Umweltbedingungen gegen Ende des Erdaltertums.

Grunddaten

Material/Technik: Naturobjekt präpariert
Maße: L109xB21XH8 cm

Ereignisse

Gefunden wann
wer Otto Weber (Sammler) (1858-1910)
wo Chemnitz-Hilbersdorf

Schlagworte
• Farnsamer

https://sachsen.museum-digital.de/object/8495


• Sammler
• Weber
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